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Die mannigfachsten Reize offenbart dem Fremden das
irn SodWesten Deutschlonds gelegene Mittelgebirge , der
SchwWarzwald . Jeder Stimmung , jeder Krankheit und jeg —
ichen Bedörfnissen tragen seine Sommer - und Winterkour —
Ortè hechnung . Die oft gepriesenen landschaftlichen Schön —
heiten dieses größten und schönsten deutschen Wald —
gebirges ergönzen seine Bäder mit ihren Heilkröäften 20
segenspendender Wirkung . Pröchtige Fernsichten erschlie —
ben sich dem Wanderer öber die Weite Bergwelt des
SchwWrzwaldes , quf den Oberrhein und die Vogesen ,
nach dem Bodensèe ùond den hochragenden Apen . Wenn
aoch durch die modernen Verkehrsverbindungen fast alle
Oegenden des SchwWarzwoldes quf bequeme Weise dem
Reisenden erschlossen sind , so Wird för alle Zeit quch eine
Wanderung dorch dieses Sebirge eine unduslöschliche
Erinnerung bleiben . Die Höhenwanderungen duorch den
SchwWꝗoarzwõold gehören 2u0 jenen Erlebnissen , in denen die
erhabensten Eindröcke vermittelt wWerden , Nervenstärkende
Höhenloft und Höhensonne erfrischen Seist und Körper .
Von jeher hatte man den Wondergedonken dourch die
badische Londschaft gefördert und durch eine muster —
göltige Wegmarkierung die Waonderstrecken gekenn —
zeichnet . So spannt sich hebdte dank der röhrigen
Tötigkeit des Schwyorzwaldvereins ein qusgedehntes Netz
von Wanderwegen durch das ganze Gebiet hin . Drei

Höherwege des SchwWarzwoldes sind es besonders , die
die nördlichen Ausläbfer des SchwWorzwoldes mit seinen
södlichen Teilen verbinden . lhr gemeinsamer Ausgongs —-
ponkt ist die Stadt Pforzheim , die Heimot der Schmuck -
Waorenindustrie ; ferner föhren von Karlsruhe , der badi —
schen Landeshaoptstadt , dem bekonnten Weltbad Baden —
Baden und der SchwWoarzwoldhouptstadt Freiburg , got
markierte Zogongswege cof die Höhen des Sebirges .
Drei verschiedene Wegzeichen begleiten diese drei

Höhenwege , 20 denen unterwegs von fost allen am Se —

birgsrand ſiegenden Stddten Nebenlinien mönden , sodaß
die Wanderùng nach Belieben qusgedehnt oder abge -
KörZzt Werden kann . Von Oberkirch föhrt ein neber vierter

HöbenwWeg öber die Moos , Sengenbach , Hönersedel z2um
Kandel und nach Freiburg .

Ebenfalls ned sind die QuerWege . Fertig durchbe —
zeichnet ist schon die Strecke yvon Freiborg zom
BOdense e. Diese föhrt quf dem der Talenge abgerun —
genen „ Jögerpfad “ öber den Hochfirst in die ebenso

SchWꝛierig mit dem „ Fritz - Neomonn - Weg “ erschlossene

Wotachschlocht , zièht am Randen vorbei ins Hegad und
erreicht am Zeller See entlong den Obersèe Haoptsee )
in Konstanz . Ein zWeiter QVerWe g ist im Entstehen .
Er wird Lo hröber LandwWssereck , Hornberg und Königs -
feld mit ROUfHtWeil verbinden . Durch diese Markierung
findet sich quch der mit der Gegend nicht vertradte Wan —
derer in allen Teilen zorecht . Sie gibt ihm die Möglich -
keit , seinen Plan von Anfang an festzulegen oder onter —

Weéegs den Besoch der bekonnten Bade - und , Kororte des
Schyy/rzWOIdes einzuschalten . Auch in den höchsten Höhen —

agen , in denen der Zauber der Bergeinsomkeit Webt , be -
finden sich ETholungsorte oder sonstige Unterkunftsmög - —
lichkeiten . Mit ihnen und dem vorzöglichen Wegenetz ,
das immer Wieder von den Wanderern selbst als dnöber —
troffen in Anlage , Bezeichnung uond Pflege gelobt wird ,
ist eine Fölle von zusaommenhängenden Wandermöglich —
keiten in einer Höhenlage und Absdehnong gegeben , wie
sie in EUrop 20m zWeſten Male nicht Wiéder vorkommt .
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Plötschernde Qbellbäche begleiten den Wanderer öber —
all , kristallklare Gebirgsseen ſaden zum erquickenden
Bade ein . Abwechselnd Wandert man gof den Berges —
höhen dorch die Tannenwälder oder man steigt hindb
durch wWildromontische Schlochten , vorbei an tosenden
Wäasserföllen , um dann wieder gof der Höhe die pröch —
tigen ondblicke 20 genießen .

Waer aos gesondheitlichen oder sonstigen Srönden
( Aſter ) sich unter Vermeidung größerer Aofstiege ledig —
ich quf möhelose Wanderungen in der öberqus heilkrät —

tigen und netvenstärkefiden Höhenloft und Höhensonne
beschränken will , verwende zweckmässig die vorhandenen

Beförderungsmöglichkeiten . Postkraftwyogenlinien , Morg —
talbahn , SchWWarzwůaldbahn , Höllentalbohn , Dreiseenbahn
ond die neuqrtige Personenseilschwebebohn Ffreiborg
Schauinsland föhren bis quf die Höhen des SchòWarz -
Woldes .

Diese kleine Drocksoche will nichts anderes , als durch

einige Vorschläge dem Besücher des Schwyoarzwaldes den

Wanderplan erleichtern . Sie gibt eine allgemeine Uber —
sicht õöber die einzelnen Tagesstrecken , sodaß der Fremde
vor Antritt der Reise die ihm zur Verfögung stehende Zeit
einteilen kann .

Die badischen Städte

In Verbindung mit Höhenwonderungen dorch den
SchWOrzwWIId Wifrd der Wanderer nicht versädomen , qoch
den Stödten Badens einen Besoch abzustatten . Ob von
Norden her der Weg öber Heidelberg , Mannheim oder
Karlsrohe föhrt , öberdll laden freundliche Stöädte mit viel -

Seitigen Sehenswördigkeiten und Verdnstaltungen zur Ein —
kehr ein . Genoßreiche Ausflöge und Waonderungen föh —
ren von jenen Stödten nach dem Neckortal , Odenwold
Und Frankenlond ; Pforzheim , Boden - Baden und Freiburg
liegen ohnehin im Bereich der Wondervorschläge . Im
Söden lockt der Bodensèee mit seinem Hauptfremdenplatz
Konstanz zü einem Besoch , der durch den neben Qoer —

Weg noch mehr Anziehungskraft erhalten hat . Nöhere
Angaben öber die Sehenswördigkeiten und Unterkonfts —
verhältnisse in allen Städten und Fremdenplöätzen enthält
der illustrierte kleine Reiseföhrer „ Badnerland - SchwWarz -
Wold “ , der öber 2000 Gaststötten mit Einzelpreisen för
Unterkunft und Verpflegung nachweist . Der praktische
hatgeber , der quch eine Preisliste öber empfehlenswerte
Reiseliterqtur und Wanderkorten enthölt , kann durch den
Londesverkehrsverband , Baden , Korlsruhe , Karlstraße 10
( Postscheckkonto Nr . 4422 ) , gegen eine Schotzgeböhr von
20 Pfg . , 20zöglich Porto , bezogen Werden .

HöhenwegelPforzheim — Basel

( We' estWeg )

Lönge 271 , km in der Westlichen 266 km in der ö6östlichen
Sabelung

Der Höhenww - e 1 föhrt Einheitliches Wegzeichen
öber den Haupfkamm des
SchWꝰoarzwaldes mit den IIfffRNN
höchsten Erhebungen : Hor — A

‚

nisgrinde ( 1166 m)m im nördl .
11 4

Schwyyrzwald; feldberg 41500 ν⏑ν ] ] . ] . =
fhbheimNord

m) im södl . Schwõarzwoald . eeS

Die Unterkunftsorte sind htung
mit einem * bezeichnet .



J. Tag : PfOrZheim - 1 / Std . Böchenbronn — 5
Std . Abssichtstorm — 1¼ Std . Langenbrand — ½ Std
Schömberg 1½ Std . Calmbach —) ösö Std . WüIHId o d/,
208 . 6½ Sid .

2. Iag : Wildbod - 2 / Std . Kaſtenbronn ( Abgang
oach Sernsbach ) — ½ Std . Hohloh —- / Std . Latschig -
felsen ( Abgong öber Langenbrond noch Bohnstation
Wäeisenboch ) — I Std . Forbach — 2¾ Std . Badenerhöhe
( Abzweigung nach Baden - Baden ) — / Std . 5 οnd KAb-
2weigong nach Böhlertal und Baden - Baden ) — ( Gber —

* gaoch in Herrenwies oder Hundsech ) , 20s . 8½
d .

3. Tag : Sond - ½ Std . Hundseck — 2 Std . Hornis —
grinde ( Abgang nach , Achern ) — 2¼ Std . Rohestein
( Abgang nach Ottenhöfen ) — 2½ Std . öber den Schliff —
KOpf 2z0r Zoflocht lAbgang nach Oppenqoo ) — / Std .
Kniebis - Alexonderschanze ( Abgang nach Frebden —
stadt oder Sriesbach oder kippoldsaou ) , 20s . 8 Std .

4. Tag : [ Proviont ist mitzunehmen ) Kniebis - Alexqn -
derschanze — I Std . Holzwölderhöébhe ( Abgang nach
Oriesbach oder fhippoldsau ) — 1 Std . See - FEbene - Olas -
Waldsee lAbgang nach Peterstal oder Sriesbach oder
EippoldSau ) ue Std . Freiersberg ( Abgang nach Peters -
taol Oder Schapbach ) - ⁰/ Std . LitWegerhöõhe lAbgang
nach Wolfach ! — 1½¼ Std . Ladstett ( Abgang nach Wolt —
ch ) — /ö Std . Kreuzsottel ( Abgang nach Hoslach ) —

1/Sid . Ebenacker ( Abgang nach Wolfach ) — 1½½ Std .
Spitzfelsen — I Std . HOUSOCh , 208 . 9 Std .

5. Iag : HaSsCh E 2 Sfd . Farrenkopf — 1 Std . Bö—
chereck ( Abgang nach Sotach und Hornberg ! — ½ Sid .
LandwWossereck ( Abgong nach Oberprechtal , Elzach oder
Lahr ) — /ÄsStd . Prechfalerschanze 1/s Std . Karlstein
( Abgang nach Hornberg ) — ½ Std . Rensberg — / Std .
Schonach ( Abgong nach Triberg DDeutschlands
größte Waosserföllel oder Oberprechtal ) , 2us . 7 Sid .

6. Tag : Schonach - / Std . Goumelen ( Abzwiei —
gong nach Oberprechtal ) — ½/ Std . Wilhelmshöhe ( Ab-
goang nach Rohthardsberg , EIZCh ) 20 Min . Wolfbabern -
bof — 1 Std . Bröcklirain ( Abgang nach Triberg oder
Schönwwald ) — ½ Std . Martinskaopelle — 40 Min . Brend

( Abgang nach Fortw ) /angen ) — / Std . Nebeck ( Abgang
nach FurtW - angen oder Sötenbach ) — 1½½ Std . Kalten -

herberge ( Kreuzong von HW. II) — ͤX Std . Lchenhõbsle
— ½ Std . Hohlegroben — ½ Std . Torner ( Abgaong
öber St . Märgen und Kondel nach Woldkirch ; öber Preit —
naU nmaach Hinterzarten ; öber St . Mörgen , St . Peter und
FIcunSer nach Freiburg ) , Zzus. 8 Std .

7. Tag : Prnef - 2½ Std . Titisee — 1½ Std . Bären -
tal ( Abgang nach Ober - Lenzkirch ) — 1½/½½Std . Feldberg -
gasthof ( Abgang nach St . Blasien ) — 1 Sfd . Feldberg -
form - Sasthaos ( Abgang nach Todtnao ; Posthalde ;
Hirschsprong ; Himmelreich ; Kirchzarten ) , zus . 7½ Std .

4

Auf dem Feldberg , Teilung des HW. I

) Wesfliche Strecke

8. TJag : Feldbergtorm — 15 Min . Todtnaberhötte
— ½½ Std . Stöbenwasen ( Abgong nach Todtncuoberg ) —

1½/ Std . Notschrei ( Abgong nach Kirchzarten oder Todt -
naõ ) — Halde — Schabinsſaond ] Std . — FreIibUrg 1½

(evtl . Abkörzong durch Fahrt mit der Schauinsſand —
ahn ) ,

oder Notschrei — 1½ Std . Wiedenereck — 1 Std .



Krinne — I Std . * Belchen ( Abgang nach Schöndd i. W. ;
Stabfen ; Solzborg ) , 20s . 4 %½ bzw . 5 / Sid .

9. Iog : Belchen — ½ Std . Holdenhof ( Abgong
nach Soſzborg ) — 2 Std . Egerten — I Std . Bladen ( Ab-
gang nach Badenweiler , Möllheim ) . ( Höherwanderun
hach Scheideck 3½ Std . ] — 1½ Std . Sausenburg — 1 Std .
Kandern , 2us . 7 Std .

10, Iag : — I Std . Scheideck ( Abgang nach Steinen )
— 2½¼Std . Rötteler Schloß — / Std . Llucke — ( Abgong
nach Lörrach ) — ½½ Std . Köferholz ( Abgang nach Lör —
ch ! — / Std . Obertöllingen — ½/ Sid . Weil —
ISied BAS8l , 208 S8i .

b) Ostliche Strecke
8. Iag : Feldberggasthof — 1 Std . 10 Min . Her —

209enhorn ( Abgang nach Bernad und St . Blasien ) — 1 /
Std . Wacht ( Abgong nach Berngu ; Prög ; Todtnao ) —
Std . Blößling — 1½ Std . Hochkopf — ½ Std . Weißen -
bachsqttel ( Ahgng hach Todtmoos oder öber Herren —
Schy/and nach Schöndu i. WIJ , 20s . 5 / Std . , eventoell in
/4 Std . hinab nach NOÜ¼dtmOOs zum Ubernachten und
morgens wieder zum Weißenbochsdttel ( oder St . Antoni —
sqttel ) 2uröck .

9 Jag : Weißenbachsqattel - /s ͤStd. St . Anto -
nisattel [ Abgong nach Todtmoos ) — 2½ Std . öber Alten -
Steinereck , Schwellen zom Hörnle [ Abgang noch Sers —
boch ) — I Std . Hohe Möhr ( Abgang noch Zell i. W. ) —

J½ Std . SChWeigmaft ( Abgang noch Wehr ; öber
ſaitbach nach Schopfheim ) , 20s . 5 Sid .

10. Tag : SChWeigmft - / Std . Körnberg ( Ab-
gong pach Schopfheim ) — 3½ Std . Hohefluom ( Ahgang
nach Schopfheim ] . — 1 Std . Adelhausen — ½½ Std . Ott -
Wongen — ½½ Std . 7 Bannsteine — / St. öber Waidhof
2um Inzlingerkrebz — ½ UStd. Mittelstuden — 1 Std . Chri —
schong — ½ Std . Bettingen — ] Std . Hornfelsen — ½¼
Std . Grenzocherhorn — F Std . BOSel , 208 . 11½¼ Std .

Höhenweg ell Pforzheim — Waldshot
MittelwWeg )

lönge 209,2 km in der Westlichen Sabelung
208,6 km in der östlichen Sabelung .

J. Jog : Pforzheim —
1½,Std . Birkenfeld — I1 Std . Einheitliches Wegzeiche
Wilhelmshöbhe — /¼ Stid . Rote Raute
SchwWẽ/anner Worte — 2 Std . ˖

eSid . 6 J eißhe
2. TJag: Dobel — I1Std . .

Stierheös 2 Sicl . 5b55 . . EE

Häbusleplotz , Schweizerkopf , ˖

Lerchenstein , Langmartskopf
20r , Teofelsmöhle ( Abgang
nach Herrenolb , Wildbad , Sernsbach , Ettlingen ) — 1½
Std . Hohlohtorm 20 Min . KItenbronn , 208 . 5 Std .

3. TIag : Kaltenbronn - 2 Std . Blockhabus quf dem
Schramberg ( Abgang nach Forbach und Enzklösterle ) —
/ Std . „ Aof dem Berg “ — 1½/ Besenfeld — Igelsberger -
hõhe lAbgang nach Klosterreichenbach ) — 4 Std .

denstodt ſtrifft m. d. HW. III zuosaommen ) , 2us .
d .
4. Iag : Freudenstadt — 1½½ Std . Oberzwiesel -

berg ( Abgong hach bippoldsdu - Klösterle ) — ½ / Std .
Schmiedsbergerplatz — 1 Std . „ Dos Tor “ — 20 Min . Box -
Scke — 2 Sid . öber Sdlzlecke zum Teisenkopf — 1½/ Std .
Schiltcheh , 2Us8. 75/ . Sſcl .



5. TIag : Schiltach J / Std . Dornacker — ½ Stid .
Hebwiese — ½ Std . Moosenmättle ( Abgong nach Wol -
foch ) — 1 Std . öer MooSenWOIdKOpf zom fohrenböhl —
2⅛ Std . öber Falkenhöbhe und Benzebene zom Linden -
böble ( Abgang nach Hornberg ) — 1) / Std . õber Staude
nach 3St . GSorgen , 20s . 6 / Std .

6. Tag : St . Georgen — 2½ Std . öber Kesselberg
quf den Stöcklewaldturm — 2 Std . FUrt ] ) /angen - 15/⁰Std .
Cdſtenherberge ( Krebzong von H . J), Abgong nach
Triberg ! — 1 Std . Hochberg — 2½ Std . öber Margrot ,
ehem . Sternhötte , nach Friedenweiler — I Std . NeU “
Stdt , 2u58 10½ Sic .

7. Iag : Neusfoadt - Std . Hochfirst Turm ) —
1½¼ Std . Lenzkirch ( Oberj .

Hier Teilong
Westl . : — 1 / Std . Schlochsèe — 2 Std . Häusern —

/4 Std . Hõ chenSChWOn d , 20s8. 7 Std .
658l . : — 1/ ’ ͤ Std . Dresselbacher Wirtshaus 1 Stid .

RS l
8. Jag : HõchenSChWOnd - 1 Std . Tiefenhöusern

— I Std . Bannholz — ½ Std . Woldkirch — 2 Std . öber
Haspel nach “ WOIdShof , 20s . 4½ Sid .

Ooder
8. Tag : ROthUS - 1 / Std . Schõnenboch 1½ Std .

Brenden öber Stabfen — I1 Std . Berdo — 3 / Std . Witz -
nabermöhle — ½ Std . Bad Brockhauos — 1 Std .
Waldshof , 20s .7 Std .

Höhenweg lll Pforzheim —Schaffhausen

( OstWeg )

Lönge 164 km
eeer

1 / Itqd . Hohenwoart — ½ Einheltlichs
Std . Schellbronn — / Std .
Monbachbröcke — 1½ Stdt. . 9
liebenzell — / Std . Koll- . aff N
bachbröcke — ½ Std . Ernst —
möhler Platte — 7 / Std . Hirs — —
RR
7½ Sid .

2. Tag : CoW - 1½½ Sid . 239
ZqVvelstein — ½/ Std . Bod
Teinach — 1¼ Std . Oberhaugstett ( Abgaong nach Station
Teinoch ) — 3 / Std . BüherVWaId - Stern — ½/ Std . Hölzie —

Std . Berneck — / Std . Altensteig ( Stadt ) — 3/4 Sid .
— 1 Std . PfalZgrafenweiler , 208 . 7½

d .
3 Tag : Pfalzgrfeneiler 1/⁰ͤ Std . Glatt -

böchle — / fStd . Gbermußboch 13 / Std . Freudenstadt
Von HW. Igeschnitten ) — 2 / Std . Schömberg — 1 /
Std . AIHPIirSbOnh , 20s . 7¾ Std .

4. JIag : Al pirs bCh - 2¼ Std . Zollhauds — ½ Std .
Aichhalden — 1½ Std . Schramberg — ) /XJStd . Bernheck -
tal — ½ Std . Hordt — ½ Std . Roine Waldao —
½ Stdl . Königsfeld , 2us . 7Sid .

5. Iag : K6nigsfeld - 3 Std . Villingen — 1½ Stid .
Bad Dörtheim — I / Std . Heidenhofen —- Je Std . Jäger -
haus — 1 Std . Schioßb Wartenberg — /¼ Std . OSVUft-
mdingen , 208 . 8½ Std .

6. Jag : Gotmadingen - 1 / Std . Hondingen —
/ Sid . Zollhaus — / Std . Eandendorf — I Std . Randen -
dorf ( Klqusenhof ) — 1½ Std . Talisbänkle — 1½ Std .
Schaffhaousen , 20s8. 7½ Std .



Kandel - Höhenweg Oberkirch — Freiburg

lönge 103,5 km, SesamtwWanderzeit : 26 Std .

I . Jag : Oberkirch
Mooskopf I2 łkm 4 Std . —

Flinheſtliches WegzeſchenSonnenhaous 6,5 km 2
1½ Std . , 20s . 5½ Sid . gote Rqaöte

2. Tag : Sonnenhaus
( Nordrach ) Sengenbach —
5 km Std . — Gefoldseck II
IIkm 3 Std . — OSeis -
berg 13,5 km 3½ ͤStd . , 20s . 7½ Std .

3. Tag : Oeisbef g - Hönersedel 5 km I Std . —
Woldkirch 17 km S A4 Std . — Kndel S Km 2½ Std . ,
28s. 7¹ Std .

4. Tag : Kaondel — St. Peter 7,5 km 1/½ Std . —
Streckereck I0 km 2 , Std . — Freiburg8 km S

Sid .

Ouerweg Lahr — Rottweil

lönge 81 km, SesamtwWanderzeit 20,5 Std .
1. Tag : Lahr — Unter —

ambach 10 km π 2 Std . -
eee ,

ees

20s . 4 Std . PIIENN2. Jag : Geisberg — —
Bieresck 7 km 2 Std . — Nνεe = = Faſg
landWossereck 10,5 km 3
Std . — Hoberfelsen 3 km

picht R
/4 Std . — Hornber g 5,5

km 1½ Std . , zus . 7 / Std .
3. Iag : Hornberg — Bronholzerhöhe 8,5 km

2¼ Std . — Königsfeld ſI km S 3 Std . — Fischboch 6,5
km = 1½ Std . — NO¼ftweili km = 2½ Std . , 20s .

1816Jelber

Sicl .

OQoerwWeg Freiburg — Bodensee

Lönge 150 km, Gesamtwyanderzeit 38 Std .

Ffreiborg Kononen - —
plotzl . — Himmelreich 15 km Einheitliches Wegzeiche

3 Std . — Hinterzarten IIR
12 km. 3½ Std . — Hoch -
first 9 kmM u½Std . — Kap — Sſbden
del 6 km ½½ Std . — Bd Eels
Boll 12,5 km = 3 Sfd . —

Wi
Ichdorf 12 km 3 Sid . — ichtung fteiborg . Rotzeigt
hied6Schingen 9 km 2 Std . R
— Hohen Höwen 15 km 4
Std . — Mögdeberg und Hohenkröhen 9,5 km S 2 / Sid .
— Hohenstoffeln 4 , km ν /s Std . Singen 2 km σ
Std . — Steißlingen km S 2 Std . — Mindelsee 10 km ⁊
2½ Std . — Kofgegg 6 Kkm ο/f eStd. — Konstanz ( Bis -

A , Jch 15 km S 38½ Std . — Konstanz Hafen ) 2,5 km
2 Std.

Sonstige beliebte

Schworzwaldy/anderungen
ièeweils eine Tageswoanderung , Btt Bahnfahrt )

l. Nördlicher Schywarzwald
Karlsruhe hft bis Herrenalb ' — Sernsbach 2½

Std . - Bden - Bden 2 —̊ Std . je nach Wahl des
Weges , 20s . 5½ Std .



PfOr : zheim Bft bis Wildbad — Herrenolb 3 Stid .
— Sernsbach 2½ Std . — Bden - BEOden 2 Std . , 2us .
7½ Std .

Bden - Bden — GOeroldsdder Wosserfall 1½ Std .
— Sond 2½ Std . — Böhlerhöhe — Hundseck ½½ Std . —

Hornisgrinde 1 / Std . — NUhestein 2½ Std . , 20s . 88 /
Std . ( Abstieg nach Ottenböfen ) .

Bden - BOden Seroldsduer Wasserfall 1½ Std .
— Srimmboachfalle 1 Std . — Badener Höhe 1½ Std . —
Herrenwies ½/½ Std . — hqumönzach 2 Std . — Schönmönz -
nie , s ½ Sid .

B öhI Bft bis Böhlertal — Sertelbochfölle I Std . —
Wiedenfelsen / Std . — Sand ½ Std . — Hundseck ½ Std .
—Unterstmatt / Std . — Hornisgrinde ! Std . — Mommel —
52e ½ ͤStd . — Wildsee — Rohestein 2½x Std . , 20s .
7½] Std .

Rohestein — Allerheiligen 2 Std . — Kniebis - Lamm
3½ Std . - Freddensfadf 2 Std . , 20s . 7½ Std .

—28
Kniebis - lomm - Rippoldsqo ebenfalls

td .
Achern Bft bis Ottenhöfen — Allerheiligen 1½ Stid .

—Oppenqu 2½ Std . — Bad Peterstal 2 Std . — Gries —
508h 5819 , 208 . Sid .

II . Mittlerer Schwyarzwald

Wolfach — St . Jakob — Moosenmättle 2½ Std . —
Mooswoldturm ! Std . — Fohrenbõöhl J Std . — Benzebene
1 / Std . — Lindenböble 1 Std . — Stadde ½ Std . — Tri -
berg 1½½ Std . , 20s . 8½ Std .

Haosqch Bft bis Wolfach - Schiltach - Schramberg
— dorchs Bernecktal — Tennenbronn nach St . Georgen
4 Std . — Brigachtal — Hirzwald — Fochsfalle 2 Std . —

StöckleWIdᷓKOpPf ½ Std . — Triberg 1½ Std . , 20s . 8 Std .
Haosqch — Schloßroine — Haseneckle — Farren —

kopf — Hasemannhötte 2 Std . — Böchereck 1 Std . —
LandwWssereck / Std . — Prechtaler Schanze / Std . —
Hoberfelsen — Karlstein 1 Std . — Hoberfelsen — Offen —
bacher , Ecke — Dreitäleweg — Schloß Hornberg —

Hornberg 2 Std . , 206s. 7 Std .
Triberg — Wa. agsserfölle — Schönwald 1½ Std . —

Escheck ½ Std . — Fort ) - angen 1½ St . — Kalteherberge
1 / Std . — Neustadt 2 Std . 20s . 8 Std .

Triberg — schoncch / St . — Wilhelmshöhe —

ohrhardsberg — Vach — FEIZzach 3 Std . , 20s . 3 / Std . —
Ind Weiter nach Waldkir chund Freiborg i. Br. Pft .

Triberg - — MVartinskapelle 2½, St. — Brend — Gö —
tenboch 1 ‘ Std . — Wildgofach ½ Std . — Zweribach —
schlocht — Plattenhof — Kandel4½ Std . , 208 . 9 / Std . ,
Abstieg nach WaldKkirch Bfft Freiborg i. Br .

Kande ! ] —St . Peter 2 Std . — St . Märgen 2 Std . —
Torner 1½ St . — Hinterzorten 2 / Std . — Fitisee J Std . ,
208 . 8 / Std .

Sft . Georgen oder Tribeng - Stöcklewoldkopf 2
Std . — Fortwyangen 2 Std . — Bff. Hammereisenbach —
Bd Eisenbach 1½½ UStd. — Höchst ½ Std . — Friedenweiler
Std . — Neusfadf l Std . 20s . 8 Stid .

Bft bis Titisee — Hinterzorten .

IIl . Södlicher Schwyarzwald

freiborg bft bis Stat . Posthalde — Rinken 2½
Std . — Feldbergturm 1 Std . — Feldbergerhof
. Sücd ,



flreiborg ßPft bis Stat . Himmelreich — Uägerpfod )
Hirschsprung ½ Std . — Posthalde / Std . — Höllsteig
J2 Std . — durch ENNννοονSchlocht nach Hinterzorten ½
Std . — Feldbergtorm 3 Std . , 208 . 6 / Std .

Hinfer zarften - itisee 1½ Std . — Bäörental 2 Std .
— feldbergerhof 1½ Std . — fefdbergtuorme ] Std . , 208 .
6 Sid .

feI [ dbergerhof — Menzenschyand 1½ Std . — St.
Blasien 2 St. —E HõcChenSChWOn d1½ Std . , Zus . 5 Std .

HöchenSschWOn d . —- Witzndder Möhle 2½ Std .
— dorchs Schlöchttal — Uhlingen 2½ Std . — Piengen
2˙ / Std . , 20s . 7½ Std . Bft bis WIdShO - Söckingen .

freibofg = - Schabinsland 4 Std . (evtl . Fahrt mif der
Schabinslaondbohn 40 Min) ] — Halde / Std . — Wiedener -
eck 2 Std . —- Belchen 2 Std . , 20s . 8 / Std .

Belchen — Blaben 4 Std . — BOOdenweiler 2
Sfc , 208 . 6 Sicd.

Titisee — / Std . Hinterzarten — ½ Std . RVenna —
schlocht , Sasthaus 20r RqV ’ nnschlöcht — dourch die Ra —
vennaschlocht qbWöärts ½/ Std . Höllsteig — guf dem Jöger -
Pfade I Std . Hirschsprong — 1 Std , Himmelreich , 20s .
35 / Std .

Titisee oder Hinter z arten — feldsee — feld -
bergerhof 4 Std . — Feldbergturme ! Std . — Herzogenhorn
1½ Std . — Bernau 1½ Std . St . BISien 2 Sfd . , 20s .
10 Steh.

St . 8lasien — Albtal — AIHbBTFVUCK 5½ Std .
St . Blasien — Todtmoos 3½ Std . — dorchs Wehra -

tal nach Wehr 4 Std . , 20s . 7½ Sid .
Wehr — Hasel ( FTdmonnshöhle ) ] Std . — Schweig -

matt 1½ Std . — Hohe MWöhr 1 Std . — Z eIHi . W. I½ Std . ,
le BfFSCHGndb .

Schöndo — Belchen 3½ Std . — Bladen 2 Std . —

BαuWeiler 2 Std . , 20s . 7½ Std .
Schönqo ßft — Todtnaò — Fahl 1½ Std . — Hebel —

eg — Feldbergethof 1½ Std . — Feldbergtorm !
Std . , 2us . 4 Std . Abstieg nach Titisee , Hinfer zdr -
ten oder ins Höllenfal .

Dongoeschin gen Bft — Dõggingen — GSgochach —
teal — Wiotachfloß 1½ Std . tolqufWärts öber Bd B0oll —
Reiselfingen , talobwärts — Wofachmöhle — Aselfingen —
Achdorft — Grimmelshofen 2½ Std . , 20s . 4 Std . Bft
bis lmmen din gen oder WOldShot .

Amtliches Organ des Landes - Verkehrsverbandes Baden

„ B5BADNERLAND — SCHWARZWAILID “

bestdusgestattete illustrierte Heimatzeitschrift
— Nor 30 Pfg . monatlich —

Probenummer kostenios durch den Landesverkehrsverband
Baden in Karisruhe .

Empfehlenswerte Reiseliterotur :
Verzeichnis der ermäßigten Rundreisekoarten

( etwo 100 der schõnsten Rundtouren in SüdwWestdeutschland ,Fol prospekt )
Oeutscher Jugendherbergs - Wanderfüarer

Band Baden , mit Verze ichnis der Ju endherbergen in Baden —. 50 RM.
Die Reiseföhrer von dedekkar, Srieheg, Meyer , Wais

— in allen Buchhandlungen zu haben . Uebrigè Schriften
urch

kostenlos

Landesverkehrsverband Baden , Korlsruhe
Karlstraße 10 Postscheckkonto 4422 Karlsruhe

Aορνννον0αάe“⁰ðͤjάt
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